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Zu diesem Buch

Zahlreiche chronische Beschwerden lassen sich durch eine ausge-
wogene Ernährung nach dem Prinzip der Säure-Basen-Balance
deutlich bessern. Das Wissen über diese Zusammenhänge – vor
einigen Jahren noch kleinen Zirkeln von „Eingeweihten“ vorbe-
halten – gewinnt zunehmend an Bekanntheit.

Immer mehr Menschen haben inzwischen während einer Kur oder
in der Therapie bei naturheilkundlich orientierten Ärztinnen und
Ärzten die Erfahrung gemacht, dass ihre Beschwerden durch die
praktische Umsetzung des Konzepts der Säure-Basen-Balance deut-
lich besser werden oder sogar ganz verschwinden. Entscheidend da-
bei ist es, das Konzept und die Ernährungsrichtlinien der Säure-Ba-
sen-Balance in den ganz normalen Alltag integrieren zu können:
durch einfach nachzukochende Rezepte für jeden Tag, die das Leben
nach der Säure-Basen-Balance attraktiver machen als bloße Nah-
rungsmitteltabellen; aber auch durch Tipps für das Adaptieren ei-
gener Rezepte und die Verpflegung unterwegs, im Restaurant oder
der Kantine.

Diesen Bedürfnissen soll dieses Buch gerecht werden. Es geht auf die
Zusammenhänge zwischen Übersäuerung und Problemen mit
Magen und Darm sowie auf das Konzept des ausgewogenen Säure-
Basen-Haushaltes ein. Das Buch gibt hilfreiche Tipps für die Ernäh-
rungsumstellung und liefert praktische Hinweise und schmackhaf-
te, leicht nachzukochende Rezepte für eine dauerhafte Ernährung
nach der Säure-Basen-Balance.

Viel Spaß beim Lesen und Umsetzen wünschen Ihnen

Dr. med. Robert M. Bachmann
Dr. Birgit Kofler-Bettschart
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Hier werden 

Sie fündig: 

Wenn Sie auf der Suche

nach einer wirksamen

Unterstützung Ihrer

derzeitigen Therapie

sind und auch dann,

wenn Sie Ihre Magen-

oder Darmprobleme

schon mithilfe der

Säure-Basen-Balance

erfolgreich behandeln

und nun Tipps und at-

traktive Rezepte für die

tägliche Ernährung su-

chen.

Alle Ratschläge gel-

ten grundsätzlich für

den gesunden Darm.

Bei Darmkrankheiten

oder Unverträglich-

keiten z.B. der Re-

zepte können dies

Hinweise auf einen

funktionsgestörten

oder kranken Darm

sein. Hier benötigen

Sie erfahrene Unter-

stützung: ein kranker

Darm verträgt keine

gesunde Nahrung. 

Siehe auch:

www.darmgesund.de

Wichtig


